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MIM-Verfahren: Wie Parmaco die Mobilität von 

morgen mitgestaltet 
 

Wer heute über die Zukunft der 

Automobilindustrie spricht, denkt meist an 

spektakuläre Visionen: Selbstfahrende 

Fahrzeuge, die durch unsere Städte 

gleiten, Elektroautos, die in Minuten 

aufgeladen sind, vernetzte Mobilität, die 

keine Wünsche offenlässt. Doch wie so oft 

liegt der Schlüssel zur Innovation im Detail 

– in der Präzision kleinster Komponenten. 

Hier kommt Parmaco ins Spiel. 

 

Die Revolution der Mobilität im Kleinen 

 

Die Transformation der 

Automobilindustrie vollzieht sich nicht nur 

auf den Strassen, sondern vor allem in den 

kleinsten Bauteilen eines Fahrzeugs. Das 

MIM-Verfahren spielt dabei eine 

entscheidende Rolle. Während die 

Schlagzeilen von Batteriereichweiten und 

autonomen Fahrsystemen dominiert 

werden, sind präzisionsgefertigte MIM-

Komponenten ein wichtiger Bestandteil in 

der Sensorik, in der Effizienz und in der 

Zuverlässigkeit moderner Fahrzeuge. 

 

Sensorik als Grundlage der automobilen 

Zukunft 

 

In einer Welt, in der Fahrzeuge 

zunehmend autonom navigieren, wird 

präzise Sensorik zum entscheidenden 

Erfolgsfaktor. Parmaco hat sich hier als 

Spezialist für hochpräzise Sensorgehäuse 

etabliert. Diese unscheinbaren, aber 

entscheidenden Komponenten bilden die 

Basis für die präzise Datenerfassung, die 

autonome Fahrsysteme benötigen. 

Parmaco punktet dort, wo Präzision im 

Detail zählt – von der Reifendruckmessung 

bis zum Cabrio-Verdeck. Diese Position 

erweist sich als strategischer Vorteil. Egal 

ob in konventionellen, elektrischen oder 

autonomen Fahrzeugen: Während sich die 

Antriebstechnologien wandeln, bleiben 

diese systemkritischen Komponenten 

unverzichtbar.  

 

 
Abbildung 1 Vielfalt für elektronische Anwendungen:  MIM-

Komponenten für hochpräzise Elektronikgehäuse im 

Automobilbereich 

 

Effizienz durch Innovation 

 

Das MIM-Verfahren steht für mehr als nur 

Präzision. Es verkörpert einen 

fundamentalen Wandel in der 

Metallverarbeitung. Im Vergleich zu 

subtraktiven Fertigungsverfahren zeichnet 

sich der Prozess durch minimalen 

Materialverlust aus – ein klarer Vorteil auch 

im Hinblick auf Nachhaltigkeit. Denn durch 

die ressourcenschonende Herstellung wird 

nicht nur die Effizienz gesteigert, sondern 

auch der ökologische Fussabdruck 

reduziert. 
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Die Technologie ermöglicht höchste 

Präzision bei komplexen Geometrien und 

bietet dabei eine bemerkenswerte 

Flexibilität bei der Materialwahl für 

spezifische Anforderungen. Besonders 

wichtig für die Automobilindustrie ist die 

Skalierbarkeit: vom ersten Prototypen bis 

zur Serienfertigung – mit konstant hoher 

Qualität. 

 

 
Abbildung 2 Präzision im Antriebsstrang: MIM-Komponente 

für den Einsatz in modernen Getriebesystemen 

 

Materialentwicklung für die Mobilität 

von morgen 

 

Die Elektrifizierung des Automobils stellt 

neue Anforderungen an Materialien und 

Komponenten. Parmaco begegnet dieser 

Herausforderung mit kontinuierlicher 

Forschung und Entwicklung. In enger 

Zusammenarbeit mit Kunden entstehen 

innovative Materiallösungen. Das 

Spektrum reicht von weichmagnetischen 

Eisen-Cobalt-Legierungen für höchste 

Permeabilität bis zu 

Wolframbasislegierungen mit spezifischer 

Dichte. 

 

In der sich rasant wandelnden 

Automobilindustrie ist Timing 

entscheidend. Parmaco setzt dabei auf 

frühzeitige Integration in den 

Entwicklungsprozess. Darüber hinaus 

entstehen durch die MIM-Technologie 

auch neue Geometrielösungen, die ein 

konsequentes Downsizing ermöglichen – 

ein klarer Vorteil in der 

Fahrzeugentwicklung, wo jeder Millimeter 

und jedes Gramm zählen. Weniger 

Bauraum und Gewicht bedeuten nicht nur 

technische Effizienz, sondern auch einen 

Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit. 

 

Nachhaltigkeit als integraler Bestandteil 

 

In einer Zeit, in der Nachhaltigkeit zum 

entscheidenden Faktor wird, bietet das 

MIM-Verfahren einen wesentlichen Vorteil: 

Durch die nahezu verlustfreie Produktion 

werden Ressourcen geschont. Die 

verwendeten Metalllegierungen 

gewährleisten eine lange Lebensdauer – 

und reduzieren damit 

Ressourcenverbrauch und CO₂-Footprint. 

 

Die Automobilindustrie befindet sich in 

einem tiefgreifenden Wandel. Neue 

Marktteilnehmer, veränderte 

Kundenanforderungen und 

technologische Innovationen prägen das 

Bild. Parmaco begegnet dieser Dynamik 

mit einem klaren Fokus auf 

Kernkompetenzen bei gleichzeitiger 

Offenheit für neue Entwicklungen. 

 

Der Weg in die Zukunft 

 

Die Transformation der 

Automobilindustrie eröffnet neue Märkte 

und Möglichkeiten. Parmaco positioniert 

sich als verlässlicher Partner für innovative 

Komponenten- und Materiallösungen. Das 

Unternehmen verbindet jahrzehntelange 
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Erfahrung in der Präzisionsfertigung mit 

der Agilität, neue technologische 

Herausforderungen anzunehmen. 

 

Für Automobilhersteller und Zulieferer 

bedeutet die Zusammenarbeit mit 

Parmaco mehr als nur die Beschaffung von 

Präzisionsteilen. Sie bedeutet eine 

Partnerschaft mit einem Unternehmen, das 

technologische Expertise mit 

Innovationskraft verbindet. Parmaco 

erkennt Trends frühzeitig, setzt diese mit 

nachhaltigen und effizienten 

Produktionsprozessen um und erfüllt 

dabei höchste Qualitätsstandards. 

Besonderer Wert wird auf eine enge, 

partnerschaftliche Zusammenarbeit gelegt 

– von der frühen Entwicklungsphase bis zur 

Serienreife. Indiviuelle Betreuung, kurze 

Wege und höchste Kundenzufriedenheit 

stehen dabei stets im Mittelpunkt. Die 

flexible Reaktion auf neue Anforderungen 

macht Parmaco zu einem wertvollen 

Partner in der sich stetig wandelnden 

Automobilbranche. 


